


Vorwort

Der Klimawandel ist in unserer Mitte angekommen, seine Auswirkungen 
sind deutlich spürbar. Gletscher schmelzen, der Meeresspiegel steigt, Hit-
zewellen, Trockenheit und andere extreme Wetterereignisse nehmen welt-
weit zu. Die Folgen beein¯ussen das Leben und Wirtschaften der Men-
schen schon heute massiv. Die Folgen für die Gesundheit der Menschen 
sind evident und ©ema dieses Berichts. Klima zu schützen führt auch 
dazu, etwas für die eigene Gesundheit zu tun. 

Die Österreichische Bundesregierung misst dem Klimaschutz große 
Bedeutung zu. Mit der Österreichischen Klima- und Energiestrategie 
#mission2030 haben wir eine Grundlage gescha±en, von der sich jetzt 
zahlreiche Maßnahmen und Strategien ableiten, die in die richtige Rich-
tung gehen. Mit der Klimaschutz-Mitmachbewegung klimaaktiv unter-
stützen wir Betriebe, Haushalte und Gemeinden bei der praktischen 
Umsetzung von wirksamen Klimaschutzmaßnahmen.

Klimaschutz ist eine enorme Herausforderung, die uns über mehrere 
Generationen hinweg beschäftigen wird. Erfolgreicher Klimaschutz basiert 
auf den beiden Säulen der Energiee²zienz und der erneuerbaren Ener-
gien. Er betri±t alle Lebensbereiche – wie wir leben, arbeiten, wohnen und 
uns fortbewegen. Langfristig liegen die Kosten für den Schutz unseres Kli-
mas deutlich unter jenen, die einer ungebremsten Erderwärmung folgen 
würden. Umso wichtiger ist es, dass wir die Folgen des Klimawandels 
schon heute systematisch in allen relevanten Planungs- und Entschei-
dungsprozessen berücksichtigen.

Österreich widmet sich bereits seit Jahren verstärkt der Frage, wie man 
dem Klimawandel bestmöglich begegnen kann. Mit der vorliegenden Stu-
die, die der Klima- und Energiefonds in Auftrag gegeben hat, wurden fun-
dierte Fakten erarbeitet. Nun brauchen wir konkrete Lösungen, um für die 
Zukunft gerüstet zu sein. Wir müssen die österreichische Strategie zur 
Anpassung an den Klimawandel, welche von Bund und Ländern gemein-
sam getragen wird, entschlossen umsetzen und uns bestmöglich für 
zukünftige Anforderungen wappnen.
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